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Intelligenz -Blau
fär die Ob er am ts » Bez irke

Nagold , Freudenstadt und Horb.

Im Verlag der  Bische r ' schen Buchdruckerek.

Nro . zo . Dienstag den 14. April 1329.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks - Behörden.

OberamL Nagold.
Nagold.  An die Stelle der Tax»

und Stempel - Ordnung vom Jahr izOÜ
und den spater erschienenen Verordn »«-
gen in Tax - und Stempel -Sachen ist nun
das in Nro . 42 des Regier . -Blattes vom
vorigen Jahr enthaltene allgemeine Spor¬
tel - Gesetz getreten , welches zugleich den
Sportel -Tarif in sich faßt . Nach der zu
Vollziehung diese- Gesetze» im Reg . -Bl.
Nro . s crlheilten Instruktion vom 2östen
Febr . d. I . haben nun die OrlSverstcher
für die Eriaubmß zu gewöhnt . Tänzen , so
wie zu Ausstellung von Kunstwerken und
Seltenheiten die hiefür unter diesen Rub¬
riken in dem Tarif bestimmte Sportel
selbst anzusetzen und zu erheben , dafür
aber mit Sportel -Zeichen zu bescheinigen,
die ihnen glcichbald durch die Amtsboten
werden zukommen , sodann aber je auf
den t . September , 1. December , i . Marz
und 1 . Juni ihre Sportel - Rechnungen
nach dem der vbgedachten Instruktion an¬
gehängten Formular Lit. C. jedoch ohne
alle Abtheilung , abzuschlicßen und diese
mit den erhobenen Sporteln und den
übrig bleibenden Sportel - Zeichen unfehl¬
bar je an gedachtem Termin dem Ober-
«mt vorzulegen , auf welchen Zeit - Punkt

auch die nach dem js. 11. der bemerkten
Instruktion von den geistlichen OrtSvvr»
sichern zu fertigende Verzeichnisse erwar-
tet werden.

Sollte von einem Schultheißenamt in¬
nerhalb eine » Quartals kein Sportel -An¬
satz gemacht werden , so ist statt der Rech-
nung unter Beilegung der vorrathigcn
Sportclzeichen dafür jedesmal am Schlüsse
des Quartals eine Anzeige anhero einzu-
senden.

Die Ortsvorsteher haben sich nun ge.
nau nach dieser neuen Anordnung zu ach¬
ten , die Sportel -Zeichen aber um so mehr
wohl zu verwahren , als jeder nicht nach-
zuweiscnde Mangel derselbe » von ihnen
im Gcldwerthe zu ersetzen ist, ihre _ für
dicßmal nur die 2 Monate April und
Mai umfassende Sportel -Rechnungen üb¬
rigens erstmals mit den erhobenen Spor-
tcl - Geldern und den übrig bleibenden
Sportel - Zeichen auf den i . Juni l . I.
dem Oberamt und zwar unmangelhaft
vorzulcgen.

Den 10. April 1329.
K . Oberamt.

Oberamtsgericht Freudenstadt.

Freudenstadt . ^Bereinigung
des Unterpfands - Wesens in der Ge»
meinde Göttelfingen mit Lauterbad . )
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Der Pfand -Kommissaire Heinrich
hat den Zten d . M . in der Gemeinde
Dietersweiler mit Lauterbad das
Pfand -Bereinigungs - Geschäft vollen¬
det , und das neue Unterpfands -Buch
angelegt.

Dieß wird mit dem Anfügen zur
öffentlichen Kenntniß gebracht , daß
von gedachtem Tage an die Verpfän¬
dungen in jener Gemeinde nach dem
PfandGesetz vom i 5 ten April 1825
und die Concurse nach dem neuen
Prioritäts -Gesetze , beziehungsweise nach
dem Art . 28 des Einführungs - Ge¬
setzes von gleichem Tags werden be¬
handelt werden.

Den 10 . April 1829.
K . Oberamtsgericht.

Kameralamt Dornstettcn.
Dornstetten. -fErlaß an die

Orts - Vorsteher , die Einsendung der
Sportelverzeichnisse betreffend .j Nach
der Instruktion zu Vollziehung des
allgemeinen Sportel -Gesetzes vom Li.
Februar 1829 sReg . - Bl . pag . 8o . j
§ . 11 haben die Ortsvorsteher folgende
Sportel - Urkunden an die Unterzeich¬
nete Stelle zu übergeben:

t ) über Bürger -Annahmen,
2 ) — Commundienst - Ersetzungen,
z ) — die Verleihung des — den

Gemeinden und Stiftungen gehö¬
rigen Grund - EigenthumS - Schaf-
Waiden rc.

und

4 ) über die jährlichen Abgaben von
. Wirtschaften.

Den Schultheißen - Aemt ^rn wird
nun aufgegeben , die Urkunden sä
1 ) — 0 ) jedesmal am Losten des
letzten Monats , im Quartal also

am Losten August
— Losten Novbr.
— Losten Febr.

und
— Losten Mal

die »1  4 ) aber jedes Jahr am isten
Mai , sammt dem Geld - Betrag un¬
fehlbar an die Unterzeichnete Stelle
cinzusenden , widrigenfalls man miß¬
liebige Maasregeln ergreifen müßte.

Den 11 . April 1829.
K . ' Kameral - Amt.

M ö g l i n g.

Reiche nbach , Oberamts-
Freudenstadt . sGebäude - und Güter-
Verkauf . j Aus der Debitmasse des
pensionirten Amtsschreibers Heller , in
Reichenbach , wird die — ein geschlos¬
senes Ganze bildende Liegenschaft , be¬
stehend in einem geräumigen 2 sto-
ckigten Wohnhaus mit 2 heizbaren
Zimmern , Kammern , Keller rc. be¬
sonderer Scheuer samt Wagenschopf,
etwa 15 Morgen Wiesen und 9 M.
Aeckern am

Freitag den 8ten Mai d . I.
Vormittag 9 Uhr,

in dem Gasthause zu Reichenbach,
im Ganzen oder stückweise , in öffent.
lichem Aufstreich verkauft , wozu die
Liebhaber eingeladen — und weßhalb
die löbl . Ortsvorstände , denen dieses
Blatt amtlich zukommt , ersucht wer-
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den solches ihren Amts - Untergebenen
bekannt zu machen. 4 ) den Verkäufern der 5 bellen Pferde,

fedoch über 40 fl . im Werth:
iter Preiß — ' 2 fl. 42 kr.
2tcr — — L fl.

zter — — ' zo kr.

Den 8 . April 1829.
K . Gerichts - Notariat

Freudenstadt. zker - 1 fl.

Kanzleirath Klumpp.  Da auch für die Aufstellung des
zum Verkaufe bringenden Viehes —

Nagold.  fRindvieh - und Pferde - " on Seiten der -Ltadt ein großer

Märkte .^ Die hiesige Stadt - Ge - Acker hinter der hiesigen Zehend-

meinde wird auch Heuer wieder ihre Scheuer erkauft und eingezäunt wur-

berechtigte Vieh , und Krämer -Märkte so glaubt der Stadtrath , auch in

am Donnerstag den Zosten April dieser Beziehung den Wünschen der

— — den L2sten Oktober Käufer und Verkäufer entgegen ge-
' « . - 1"-.. - . ..

und — — den ivten  Decbr . kommen zu seyn , und er sieht deswe.

dieß Jahrs abhalten . fle » / einem zahlreichen Besuche der

Zu besserer Emporbringung der sraglichen Vieh - Märkte mit Recht

Rindvieh - und Pferde -Märkte hat der entgegen . ^

Stadtrath , bei der vortheilhaften Lage die am Losten Oktober unv

der hiesigen Stadt zum Handel mit Ulen Decbr v . I . unter obigen vor-

Vieh , die Anstheilung von Prämien theilhaften Bedingungen abgchaltene

für die 3 höchsten Käufe der ver - Viehmärkte sowohl von Verkäufern , als

schicdenen Vieh - Gattung — die all - auch besonders von Käufern aus dem

gemeine Aufhebung des Pflaster - und benachbarten Auslande , sehr stark be-

Brücken - Geldes — und die unent - sucht wurden ; fo berechtiget sich die

geldliche Ausstellung der erforderlichen Unterzeichnete Stelle zu der ^ off-

Vieh - Urkunden , an obigen Markt - nung , daß die nächstkommenden Märkte

Tägen beschlossen . wieder häufig besucht werden , und sie

Die aukzutheilenden Prämien besiehe» : ladet deßhalb Käufer und Verkäufer

1) den Verkäufern der z besten paar hiezu geh . ein.
Ochsen Die Ortsvorsteher der Oberamts-

Bezirke welchen deises Blatt amtlich
zukommt , werden geh . gebeten , Vor¬

stehendes zur Kenntniß ihrer Amts-
Untergebenen bald möglich bringen zu

lassen.

zrcr — — 1
3) den Verkäufern der z besten Kühe:

iter Preiß —2  fl.
2ter — — 1 fl. zo kr.
Zier — — 1 fl.

iter Preiß
2ter —
5ter —

2 fl - 42 kr.
2 fl.
1 fl-

z ) den Verkäufern der z besten Kalbinen:
iter Preiß —ist . zo kr.

Den 12 . April 1829.

iter Preiß
2ter — 1 fl.

Stadtschultheißenamt.
F u ch st a t t.
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Außerarntliche Gegenstände.
Nagold . sKostgänger -Gesuch .fj

Die hiesige lateinische Schule wird
bereits von mehreren auswärtigen
Knaben besucht. Sollten noch an¬
dere Eltern Lust haben , ihre Söhne
meinem Unterrichte anzuvertrauen , so
erbiete ich mich , diese auf Verlan¬
gen auch in Kost und Wohnung zu
nehmen . Für die Ausbildung ihres
Geistes Nicht nur , sondern auch für
die Entwicklung ihrer körperlichen
Kräfte werde ' ich gewissenhaft sorgen.
Zuletzt bemerkeich noch , daß , außer
den in lateinischen Schulen gewöhn¬
lich vorkommenden Sprachen und
Realien , auch in der französischen
Sprache Unterricht ertheilt werden
kann.

Den 9 . April 1829.
Präzeptor Neck er.

Nagold . Bei F . W . Bischer,
Buchdrucker , sind beständig sehr billig
zu haben:
Appellations - Förmlichkeiten.
Ausweise.
Bürger - Liften.
Bürgerrechts - VerzichtS - Urkun-

ben zur Auswanderung,
ditto beim  Umzug im Königreich.
Familien - Register.
FlurbefchreibungS - Ta bellen.
Gebäude - Register.
Geburtsbriefe.
Gefangenen . Tabellen.
GeschaftS -Tagbücher für Notariat ».
Hebammrn - Tabr l len.
H ei m a t h sche i n e.
Impf . Tabellen.

Kassen - Tagbücher.
MonatS - Vcrzeichniße.
Pfandscheine.
P flegschaftS - Tabellen.
Pförch - Lasten.
Privat - Schuld - Scheine.
Privat . Schuldscheine , in welchen

sich die Ehefrau für die ganze Schuld
verbindlich macht, und von der Unter-
Pfands -Deputation unterschrieben wer¬
den muß.

Rechnungs - Berichte für OberamtS-
Pflegen , wie noch mehrere Druckschrif¬
ten zum Gebrauch für dieselben.

Rekurs - Belehrungen.
Schul - Ta bellen.
ScortationS - Straf - Urkunden.
Steuer - Abrechnungsbücher.
Stcuerzettel.
Tauf - Register.
Tauf - Scheine.
Todten - Rcgister.
Todten - Scheine.
Transport - Scheine der Gefan¬

genen.

Wöchentliche Frucht -, Fleisch- und
Brod - Preiße.

In Nagold,
den 11. April 1829.

Dinkel 1 Schfl . zfl.zzkr . zfl.Lvkr. zfl . iokr.
Haber 1 Schfl ? 4fl- Skr. 4fl.—kr.
Roggen 1 L>ri . . . ist. gkr. ist . 4kr.
Gersten 1 — . . —fl.56kr.- - fl.52kr.

Brod - Taxe.
Kernenbrod . . . . g — L2kr.
1 Kreuzerweck schwer . 10 Loth.

In Altenstaig,
den 7. April 1629.

Dinkel i Schfl . 5fl.56kr.5fl.zokr. Zfl.24kr.
Haber 1 Schfl . 4fl-i2kr . 4fl. zkr. 4fl-—kr.
Kernen 1 Sri . ifl .z4kr.ifl .zvkr.—fl.—kr.
Roggen 1 — ifl . iLkr. ist. gkr. ifl . Skr.
Gersten i — ifl .—kr.—fl.zükr.—fl.Zükr.
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